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57 *2
xAchdem E. E. Hochweiſ.

K Vorſorge Rath dieſer Stadt Leip

tür nothig erächtet, denen Nach
barſchafften und Jnnſvohnern in
der Rannſtadter und Halliſchen
Vorſtadt nicht allein eine Zwey

Ppfannige groſſe FeuerSpritze,
waelche in dem anderLlngerMuhle

darzu erbaueten Spritzen Hauſe
befindlich;, ſondern anch eine
Schlangen-Epritzar-ſo  in dem
furm Halliſchen Pfortgen verhan

c 2 denen



4 VWaor die Rannſt. und Halliſ Vorſtaphte

denen Spritzen-Hauſe ſtehet, zu
Rettung in Feuers-Noth (die
doch GOtt iederzeit verhutel) an
zuſchaffen; Dahero diesfalls
gewiſſe Mannſchafft zu ordnen,
welche auffn Fall, wenn durch
GOttes Verhangniß an einer
dieſer zwo Vorſtadten Feuer aus
kahme, alſobald mit ſothanen
Spritzen moglichſte Hulffe thun

konne;
Alss haben ſich die hierzu be

ſtellten Perſonen nach dieſer In-
ſtruction zu achten, damit die in
ſolchen Nothfall ein ieder dasjeni
ge worzu er geordnet, ſonder Con-

fuſion ausrichten moge.

L.Sol
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(I.)Sollen die Herren Stadt-Haupt
Leuthe beſagten Rannſchen- und Halli
ſchen Viertels aus ieder von gemeldten
beyden Nachbarſchafften aus der Burger
ſchafft zweene ſonderliche Inſpectores er
nennen, die von der zu iedweder Spritze
gehorigen Mannſchafft ein vollig Verzeich
nus halten, auch ein ieglicher von ihnen
einen Schluſſel zum Spritzen-Hauſe ha
ben.

(I.)
Bey ereignetem Ungluck, muſſen die

Inſpectores ſtracks, und zwar iedweder zu
ſeiner gehorigen Spritze eilen, das Hauß
lein aufſchließen, die ankommende Mann
ſchafft anſtellen, und iedwede Spritze mit
allem darzu angeſchafften Gerathe, zum

Feuer bringen.

Wer der Erſte mit Pferden bey der

Spritze ſeyn und ſolche ſo gleich anſpan

062 nen



6 Vor die Rannſt und Halliſ Vorſtadte

nen wird, dem ſoll, auf der Inſpectoren
Zeugnuß, von ErEdl. Hochw. Rath eine
Verehrung gereichet werden.

(1W.)

Zu einer jeden von beeden Spritzen
ſollen zum Arbeiten /24. Mann, als 24.
Mann aus der Rannſtadter- und 24. Mann
aus der Halliſchen Vorſtadt geordnet ſeyn,
die alſobald theils zum Waſſer- Einfullen

und Zutragen, theils zum Pompen auch
andern dergleichen mehr ſich ohngeſaumt

einfinden.

Jhnen werden deswegen. Meßiugne

Zeichen gegeben; die ſie; bey ereigneten
Brande„ieglicher ſeinen vorgeſetzten lnſpe-
ctorn uberreichen, und daferne einer
der andere von dieſen abgienge, ſo ſoll er

oder die Seinigen ſolches Zeichen dem In-
ſpector zurucke geben, damit ſo gleich deſ
ſen Stelle durch andere erſetzet werden

konne
VI. Bey
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(vi.)
Bey unausbleiblicher harter Straffe

ſoll niemand ſich unterſtehen, das geringſte

von der Feuer-Gerathſchafft zu entwen
den;z auch, da bey einem Brande die Her

ren HauptLeuthe, oder des Raths Ober
Voigt zu gegen waren, ſollen ſowohl In-
ſpectores, als auch die ihnen Zugeordneten,
in allem willige Parition leiſten, auch keiner

ohne Erlaubnuß von der Spritze, darzu er
beſtellet iſt, hinweggehen.

(VIL). tESo nun ein euer in der Halliſchen
Vorſtadt aufgienge, muß ſo fort einer von
denen in der Rannſchen Vorſtadt verord
neten uſpectorn: mit dem halben Theil
der Mannſchafft an das SpritzenHauß
bey der Anger-Muhle ſich verfugen, die
Spritze heraußer ſchaffen, mit denen erſten

Pferden anſpannen, und gleich nach dem:
BrandoOrthe zu eilen, der andere lnſpe-

ctor aber nimmt die ubrige Mannſchafft

mit ſich an das Spritzen-Hauß zur

 4 Eghlan



8 Vor die Rannſt. und Halliſ. Vorſtadte

Schlangen-Spritze, laſſet gleicher geſtalt
dieſelbe dahin bringen. Wurde hingegen
in der Rannſchen Vorſtadt ein Brand ent
ſtehen, muß die Veranſtaltung auf ehen

dieſe Arth von denen Halliſchen Vorſtad—

tern befordert, und ihre Schlangen-Spri
tze alſobald fortgeſchafft auch die andere

daſelbſt bey der Anger-Muhle befindliche
Spritze durch ihre hulff liche Handreichung
mit zum Feuer gefuhret werden.

cvm.
Ob auch zwar beſagte Spritzen der

Halliſchen und Rannſtadter Vorſtadt al
leine gewidmet ſind, ſo ſollen doch in Feu
ersNoth, dieſe Nachbarſchafften, daferne
ſich in der Grimmiſchen- oder PetersVor
ſtadt ein Brand ereignete, beym erſten
Sturmſchlage, mit ihremgeſamten Volcke

und Spritzen jenen ebenfalls zu Hulffe
kommen; Hingegen denn auch jene dieſen

dergleichen zu thun gehalten ſeyn.

(1x.)Zur WintersZeit, bey hartem einfal
lenden
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lenden Froſte, ſollen die Inſpectores Sorge
tragen, daß in beyderſeits Vorſtadten in die

zugefrohrnen Strohme, an iedes Haußes
Refier eine Oeffnung, des Waſſers ſich
zu erhohlen, wie auch hin und wieder
Wuhnen in die Strohme, ſo weit ihre Vor

ſtadte ſich erſtrecken, gemacht werden, da
mit man im Nothfall genungſames Waſ—

ſer erhalte.

c.5
Wenn, nechſt gottlicher Hulffe, das

Feuer geleſchet, ſollen die geſamte Mann
ſchafft die Spritzen wieder an gehorigen
Vrth, jede in ihr Haußlein bringen, und,
was darzu gehoret, dahin ſchaffen, auch, ſo
etwas daran ſchadhafft worden, kommt es

denen lInlpectorn zu, alſo bald ſolches wie?
derum, auf der Nachbarſchafften Koſten,
tepariren und beſſern zu laſſen.

(xui)
Des Jahres zu zweyen mahlen, als

E gegen



10 VWeaar die Rannſt. und Halliſ. Vorſtadte

gegen Oſtern und Michaelis, ſoll alle darzu
beſtellte Mannſchafft, auf einen gewiſſen

ag zur Spritze kommen, ſolche probiren,
und ſich ein jeder, worzu er verordnet, exer
ciren, welches die Inſpectores zu ordnen

haben.

Wurden einige von denen hierzu be
ſtellten Perſonen mit Tode oder ſonſten
abgehen, ſoll es alsvald an die Inſpectores

gemeldet werden, daß dieſe durch die
GaßenMeiſter anderean deren Stelle ver
ordnen, und jahrlich die vollen Verzeich
nuße der Mannſchafft denen Viertels
HauptLeuthen der Ratunſtadter und
Hallliſchen Viertel bergeben, auch denen
ſelben, vder auch wohl bey der RathStube

gebuhrend melden konnen, wenn jemand
dasjenige, wotzu er beſtellt, zu verrichten
ſich weigern, oder ſich ſaumig und wieder-
wartig darbey bezeigen, oder ſonſten

Wangel vorfallen wurde. Urkundlich iſt
dieſe



Feuer-Spritzen Inſtruction.

dieſe Inſtruction unter E. E. Hochweiſen
Raths aufgedruckten gewohnlichen Stadt

Secret ausgefertiget. Signat. Leipzig,
den 20. Martii, 1732.

J
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